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Der russische Nonsfop-Flug über den Nordpol
Die drei russischen Flieger, von links nach rechts:
Beliakoff, Chakaloff und Baidukoff, denen der Flug
von Moskau nach Amerika über den Nordpol gelang,
nach ihrer Landung in Vancouver.

Ler troir ataatearr rarrer Pe/iaLo/f, CLa&a/ojJ et
Paec/a&o/f, Leror c/a t>o/ A/orcoa-./lméré«7ae, par /e
Pö/e Norc/, /or; c/e /ear atterrwage à Üancoa'yer.

Grandi und Ribbenfrop
die Botschafter Italiens und Deutschlands in London,
begeben sich am 2. Juli ins Foreign Office zur
Sitzung des Nichteinmischungskomitees.

Aferhearr Granc/i et Pi/>/>e«trop ont arr/rté à
Lonc/rer à /a réance c/a comité c/e «o«-inferfe«fion.

Pastor Niemöller in Haft
Der Kampf des Dritten Reiches gegen die Kirchen geht seinen
unaufhaltsamen und unerbittlichen Gang. Pfarrer Niemöller,
der Führer der Bekenntniskirche, der Kriegskamerad, an den
man sich bis dahin nicht wagte, ist von der Gestapo verhaftet
worden. Er wird des Aufruhrs gegen den Staat und dessen
leitende Persönlichkeiten angeklagt. Der Zeitpunkt des Pro-
zesses ist noch unbekannt.

Le comLat c/e PLg/ire et c/a ///e PeicL. AL Niemö//er, partear
et «me ehe A/owi>emenf c/e /'£g/ire Co«/em'on«e//e, çai en avait
appe/é aa Pä/mer, er ga'on croyait infangiL/e, vient c/'etre
arrêté.

Leni Riefenstahl gefallen?
«Mein Leben gehört dem Führer», hat Leni Riefenstahl schon zu einer
Zeit erklärt, da sein Endsieg noch durchaus nicht feststand. Hernach
hat alle Welt sie in seiner Nähe gesehen, die Frau, die man den Engel
des Dritten Reiches nannte, das Idol der Partei-Armee, die Filmregis-
seurin, Bergsteigerin, Heldin soundso vieler Filmdramen, die von
Hunderttausenden beobachtet, beneidet und bewundert an der Olym-
piade mit einem Stab von Mitarbeitern den Film der Kämpfe und
den Film des Festes drehte. Jetzt soll sie in Ungnade gefallen sein:
auf glänzender Höhe sozusagen über die nichtarische Großmutter ge-
stolpert. Dr. Goebbels war sie nicht mehr genehm, so lauteten be-
stimmte Meldungen vor einigen Tagen. Aber jetzt kommt dieses Bild
aus Paris, wo sie in offizieller Film-Mission weilen soll, und im «Paris-
Soir» ist alles widerrufen. Die Zeit wird uns die Wahrheit bringen.

Leni Pie/enrtaM, ic/o/e c/e /L4//emagne noave//e, /»éroëne c/e nomLreax
et çai joaait an ro/e ccip/fci/ </anr /e cinema a//emanc/, avait c/é-

c/aré çae ra i/ie apparteraa/f aa PäPrer. A/air /a rocLe tarpeienne ert
prèr c/a Capito/e, et i/ a ra//i c/e c/eax motr c/e AL Gce/»/>e/r... £rt-ce ane
c/irgrace comp/ête? Le te/npr noar /'apprenc/ra. La voici a Parer, e« wir-
reo« «7zematograp/u#«e o//icie//e.



Der neue
Weltmeisterin
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Wimbledon
Donald Budge, ein rötlicher Kali-
fornier, ist Wimbledon-Sieger 1937

geworden. Tenniskenner haben
das schon vor zwei Jahren vor-
ausgesagt. Sicherwie von Cramm,
schnellerals Perry und placierter
als Vines heißt es, habe er ge-
spielt. Mit seinen langen Armen
umfaßte er sozusagen große
Stücke des Platzes, sein Angriffs-
schlag unerhört schnell, placierte
im besondern im Finale gegen den
Deutschen von Cramm die Bälle
mit methodischer Bewußtheit an
die Flügel, unaufhörlich mußte
von Cramm an die Seiten laufen,
sein Abwehrschlag kam nicht
recht zur Geltung. Zum dritten-
mal ist von Cramm in Wimble-
don im Endspiel gescheitert und
zweiter geworden. Bild: Der
amerikanische Meister bei einem
Backhand gegen den englischen
Daviscup-Spieler Hughes bei den
Tenniskämpfen in Wimbledon.

Ar/ 7br//77o/' /7?/er/?a//o/?a/ c/e

W»7?£/ec/o/7, ßr/c/pe a öa/ft/
vo/7 Cra/77/77 fa//e/7?a/?c/J e/? //Aa/e,
par 6/3, 6/Y, 6/2. Arcane : £//?

revers r/r/ /wa/Yre ameyvca/A,
ac/yoc/rc/'Ac//' c//a/77p/'o/7 c/c/ /noac/e,
y'or/a/?/ coa/re /'Aap/a/s /Yc/pAes
c/e /a Cor/pe Da v/'s.
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